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Anlage 26 (zum Datenbericht Mindestanforderungen 
gemäß § 23 StandAG und geowissenschaftlichen 
Abwägungskriterien gemäß § 24 StandAG) 

Schichtenverzeichnis und Gamma Ray Log Bohrung Maasbüll 1 

Stand 21.09.2020 

BUNDESGESELLSCHAFT 

FÜR ENDLAGERUNG 

Hinweis: 
Vorliegender Datenbericht zeigt alle entscheidungserheblichen Daten, die 
mit Stand 19.05.2021 gemäß den Regelungen und Verfahren nach dem 
Geologiedatengesetz veröffentlicht werden können. Siehe auch BGE 2020l 
Teil 3 von 4. 



Entscheidungserhebliche Daten und Tatsachen für die geowissenschaftlichen 

Abwägungskriterien 

Die Veröffentlichung von entscheidungserheblichen Tatsachen und Erwägungen, hier 

geologische Daten, erfolgt nach dem Gesetz zur staatlichen geologischen 

Landesaufnahme sowie zur Übermittlung, Sicherung und öffentlichen Bereitstellung 

geologischer Daten und zur Zurverfügungstellung geologischer Daten zur Erfüllung 

öffentlicher Aufgaben (Geologiedatengesetz – GeolDG). 

Das GeolDG löst das Lagerstättengesetz ab und nach § 1 GeolDG (GeolDG) regelt es 

die staatliche geologische Landesaufnahme, die Übermittlung, die dauerhafte Sicherung 

und die öffentliche Bereitstellung geologischer Daten sowie die Zurverfügungstellung 

geologischer Daten zur Erfüllung öffentlicher Aufgaben, um den nachhaltigen Umgang 

mit dem geologischen Untergrund gewährleisten und Geogefahren erkennen und 

bewerten zu können. Geologische Daten werden insbesondere auch für das 

Standortauswahlverfahren nach dem Standortauswahlgesetz (StandAG) benötigt. 

Das GeolDG trat mit dem 30.06.2020 in Kraft, so dass seitens der BGE, den 

Landesministerien und Landesbehörden ab diesem Zeitpunkt mit den Verfahren nach 

dem GeolDG zur Kategorisierung und öffentlichen Bereitstellung geologischer Daten 

begonnen werden konnte. Die erforderlichen Verfahren waren aufgrund ihres Umfangs 

nicht in dem bis zur Veröffentlichung bestehenden Zeitraum umzusetzen. Insofern 

werden nach dem 28.09.2020 weitere geologische Daten veröffentlicht werden. Die 

Veröffentlichung erfolgt mit Hilfe einer Revision des vorliegenden Datenberichtes. Dabei 

werden die bisher im vorliegenden Bericht weiß abgedeckten Bereiche nicht weiter 

abgedeckt, sondern die „darunter liegenden“ Daten sichtbar gemacht.  

Mit diesen Anlagen sind der untersetzenden Unterlage (BGE 2020l) die 

entscheidungserheblichen Daten zu den Mindestanforderungen und geowissen-

schaftlichen Abwägungskriterien angefügt. Die darin angegebenen Koordinaten 

beziehen sich dabei immer auf die den identifizierten Gebieten und Teilgebieten 

zugrundeliegenden Daten und beschreiben damit nicht zwingend das Teilgebiet selbst. 
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Zusam.meagetasstee Profil: 

.Pleistozän 
Miozän 

Trensgresaion --------~--·-···•­
m Ober-Eozän 

538 m. Unter-Eozän ( +. ? l'aläozän) 
• ae 463{?) m UntEr-Eozän ~ 
„ oe 492 ( 'l} m TJnt, r=Eozän 3 
- oa 528(?) m Unter-Eozän; (2 

5}8 m ? Pi,läozän-? 

920/925(?) m Unter~Camp~n (Qt.aqrat6n=Senon) 
955/960(?) ra ?Santon bis Conj ao? ( G11anulatan·~Senon 

bis Emaoher) 

il98 m 

Turon 
Cenoman 

ünt@:r-Apt 'biai Oi,er-Barrem@ -c- !W:1 ttel-BarreMe 
Tran.sg:ression = .. .,,, ..... ________ ..,-

Hauter1·1Q 
- 1133 m Ob~r-Hi~ter1ve 
... 1134 m H~ute:r.:.va mit Ei~®nerza:puren 
- 11}5,5 m {Untc·r 1-)Houterivc, s~ndste!n 

mit J ;1eene1·za_pureo 

Mittel-Rhät 
= 111.f.l,3 C;J. Obe?,,r M1ttel-R.hät-Sotilefel' 
- llt,;.5 ,5 r-.1 FleF1t,rsrrndtlte1n ... Ho:rizont 
- 115:5. 0 m Oba:;-,,r Mi ttel-Rhät ... ßohi()f::i:r. 
... 1198 m hl1tt(il-Rhät-Ho.u.;;Yta~nd~te!u 

unter-Rät 
- oa 1208 m Unt11r-Rhät-Sa.n1istein-zone 

12'+2 ~ 5m Unt;ir-Rhät-Ton 

G!psk,iJ.per (Mi t·;lerer Keup'.~r) 
.. ßa, 1480 m Ste:.nmergelkeuper .;- Rot.e Wand. 
= ~& l5C0 m Sch:.ltsandatein-Zonl!t 
- ca 1638 m Unt,ire::r Ginakeuner-... .. 
Lsttenkohlgukeu ,ar [Untarer Keuper} l 



o. 8 ... oa 12 

12 ~ oa 20 

m Grabung. 
Braungrauer, nür1>er Lehm mit Pflanzenwurzeln; 
entkalkter Ge~oh: .. ebemergel; .Mutt~rboden" 

m Grabung. . 
Deraelbe mürb$ Lobm. braun.grau und hellgrau se• 
t'ä:rbt • kelkfrei; ebenfalls entkalkte:r Gei·chie--

. bemergel .. 

m Schappe. 
Braun.grauer Geso!11ebemergel, mit häufigen, bt s 
billlnereigroasens gut gerundeten Oeröl len 8 U'ber­
W1egend von ieisier Kreid9. 

m Meissel. 
Bräu.nliohgrauer Jiluvialsand, gro'b!r,örnig, ke.um 
kaatengmrundet, nit viel b~ntem nord1sohen Mate­
rial und Feuerstt1nap11tter. 

20 ~- gs. 85 m Meisael. 
Braung:rauer Geso liebemergel, mit gröbE.tl'€H1 Ge·· 
moh i@bf!n nor diso tier Herkunft; ttbs.r'rleßsnd sis1•­
k~r tonig, streo !enwe1se au.ob. stärker san„ig, eo 
bei 50=55 m; hiat' auch -viel Klcin..ld„011 fü:ben· 
typischem d1luvi~l•n Grobsand. 

,,~~ .. ..,, .. .,. __ .,.._~"--'"'·-----= ... -_,.,....,,, ... .., o e. 8.5 m --~- - - - -- -- - -- ---~-1=!!!!!~~~!!-- .... ~ 

.,. ca 110 

162 

\Ja 1.80 

N Meisrnel. 
Olivbrauner 'bis sohokolaciebraungrou~:t' Tou~ 110ioh 
und plastisoh, k~lkfrei, etwea teineandig.Miozäfi. 

~ .r,1$1.sseL . 
Dunkelbrau.ngrau.e i:- bis sohwarzb:rauner r toniger 
Feinsand, stark &nmoo:r:ig, kalkf:re1, .i;~.immarrr:d.oh„ 

m l93er Bl.-Kr.one~ K o.a. 
D;:Jre~lbe an..'!loorige Feinsand wie vc1~ t .aur: gertng 
verfestigt, mit einzelnen mit.tial- bio g_rob!-tö::n.1-
gen Q.uar~{l:tn. B:reun.kohlensend :ies Unter~raozän,, 

m Meissel. 
In den Spülproben derselbe Braunkohler:i.rrn.nd '""le v·~ 

m Meiss@l. 
Bx-tunliohgre.uer Grobsand, sahwa\lh tonig, a:n:Joh~i·· 
neud nioht verfe at!gt. 

200 207 m Maiss~l. 
207 209p5 ~ K Oo4 

Brä\rnl iohg! t!Ue:r Q,uarz s·and s mit te 1 ... ·. hi s gr.c• bkö:r. ~· 
ni~: ganz ~ahwach toniB verfestigt, mit ~ln3eln~fi 
l-cali:;igGn O-em.eng1 ~ilen. - E:lng<!iag:et1

·; 1:rl.Lz~lr,~ t1i.1tt<] 



- 4 -

Bänke, bis oa 10 om diok, von grauem Karbonat­
geetain (Kalk:·· und Eisenkarbonat)~ hart 1 zäh 
und dicht, in aioh dünngeaobiohtet„ mi·tGlim-
1:Jlerbgetreuung auf So.hichttläohen ... Eint'allen 
oa 5 • Keine J•osailien. 

. · . Miozän .·. 
=-= ... -- ... -~ ................... - ............ 011 a 212 ( ?) m ""-ö-""""·'"'""'_. __ .,...._._ ..... . 

„ bereozän 
209„5 · ... ca 22.5. m Meisael. . · · 

Der:aelbe -Q.ue.r:.:sand wie vor naoh den Spülproben. 
Nach Bohrfo:rt11chr1 tt d0utl1oh© Gebirgsänderung 
bei 212 m, violleioht Transgression r.Uozän/ 
Ober-Eozän. 

225 ... ae. 260 m 

250 .... 

;oo 

m 

3'-l-0 "05 ... ~ m 

l:.05 ... 

Meisssl. .-~' 
Olivbräunliohgrauer Tori, ansoheinend ziemlioh 
weioh,. kalld'rH 1. 

Me1seel. . 
In dQD. Spülproben. neben Ton wie vor naob unten 
·hin zunehmend ookerbr auner, sohwaeh kalkiger Ton. 

K 2.? . 
011 vbrauner Ton 3 oli vgrünl iohg:,:,au geschliert> 
fest, etwas p:.aatisoh, · zäh, sohwaoh sohlutfig, 
etwas kalkig; Bruoh nur . sohlecht .erkennbar, 
sohuppig naoh der Sohiohtung. Etwas .Pyrit in 
kleinen Knöll,,hen, au3erd©m kleine Pho&Jphori t­
knölloben. -Einfallen oa 5°. Einzelne KlUf'te 
mit HarnisoheH unter oa 45°.--Keino Fossilien. 

M\itissel. 
Iiaoh den Spül:>roben derselbe braune Ton wie vor. 

Ji11i sse L 
Olivbräunlioh„ bis olivgrünlie:hgreuer Ton, in 
den S_pülprobel! nur nooh 13anz ~ohwaoh kal!r.ig. 

Me1 eise 1. 
Grüug:rauer Toa, kelkfrei, wohl w1& naoh@tehend. 

}.8 
Grüngr~u~:r 'l'oa, zieml ioh fe at ~ ganz sohwac .b 
plastisoh, etnaa bröokelig, sohluff- u~d i::slk­
frei; Bruoh undeutlich sohal1g-eaherbig, ::_(~1= 
fig-glntt und milde. Pyrit in Fuooiden unö. sel­
tenen Stangeln.-Einfallco. wiede:roa 5°.- 1\!!,ine 
MakrotoasilieH. 

M®issel. 
In. den Sptilpr1i"ben dereel be grüngraue Ton \7ie 
vo~. knlkfre1· Unt8r-Eozäh 4 
Me12$e 1. 
In den Spülpr,;ben ookerbraunar Ton, kelktre L -

 

Mcdssel. 
Olivgrlinlioh~ bia olivbräunliohgrauar Ton nsoh 
Spülprobe von ;oo m$kalkfrei. Unter-Eozän 
{? 2-)l 



50}.8 • 50?e9 m K ~.l 

m 

Dtulkelol1vbräunl1obgra.µ.er Tonst01n, 'heller und 
dunkler gesobliert, ziemlich fest, br~ok@lig, ~alk­
t"rei, sohluff'ig oder.- tu_ffig; Bruch uriregelmäasig 
stüokig, leiaht rau~ 1 kaum milde. Eingelagert zahl­
reiche mm-diok:e Flasern und bl1 oa 5 om diok0 Bänk­
ohen von vulk:an1mo-hem "Tuff, z.T. hellviolettgrau~ 
z.T. dunkelgrau bia eohwerz gefärbt~ teilweise 
sohwaoh kalkig ... EL1f'allen wieder oa 5°. Häufig stei• 
la Kalkspatklilfte u1d fleohe, sehr unregelmtiesige 
Harnische.:. Keine Fauna, 

Meissel. 
In d0n Spülproben-. d~rselbe dunkle Ton wie vor 9 ab 
525 m zusätzlich Brooken von gre,mgrU.nliobgrauem 
Ton, kalk:t'rei. Unter ... Eozän 1 · ( + '? Paläozän) 

,_ ,, ' 

538 Mei ssial. 
Weisse Kreide, 1n den, Spülproben ab 541 m. 

542.5 ~ 5~7~4 m K l.O 
547 ~ 1~ .... 5 52 „ A;- m K 2. 0 , 

Weises Sobreiblcreida, ziemlich weich und mürbe, 
brtlokelig, massig, ohne erkennbare Sohiohtung. Keine 
Einlagerungen:. -Eint allen. nioht erkennbar. Geste in 
von zablreiohen steilen bis cenkreohten Klüften 
durchsetzt, stellenweise leicht verrusohel t. - Vor• 
~inzelt kl~ine Sohelenreot@. 

552.4 ~ 600 m Meissel. 
Spülproben unbrauotbar, zu stark von Tert1är-Naoh• 
f etll v3runre inigt. 

600 • 605 m K o.8 
Dieselbe welsse sotreibkreide wie vor, etwao teater, 
aber noch recht btöokelig, ma~sig* Eingelagert ein­
zelne walnußgrosse O dunkle Feuersteinknollen. mit 
h3ller Verw! tterung:s:rinde.- Einfallen niQbt erlrenn ... 
her. ~ieder von steilen Klüften durohsetzt.- Ver­
einzelt kleine Rhyr,ohonalla sp.

605 - 70:;*2 m.. MeiBs~lo ' 
SpUlp:ro'ben infolge Tertiär•Verunre1n1gun!; iii@d®r 
u.nb:r auch bar. 

Oo? 
D1~aelb~ weissa Sotreibkreide wl~ vor~ noch etwa~ 
fester und leicht zäh 1 wieder massig.- Elnf~llen 
nicht arkenn'bax; ntoki Lager der Sohalenreste wohl 
recht fl aoh. Ohna KlUttung .... Ze.hlretoho Schalen­
bruoh~tüoke von InGo®remu1 sp., Rhyno.hon~lla sp. · 
u e a. 

Meissel. 
In den irom@r nooh t.uo demTert1är verunreinigt@n 
Spül.PX'?ben keine pct:rograp!:lia9hen Unterschiede 
!J\!l!:1l<tX~C9.!. ... 6 ... 



ao,.5 ~ soa., m 
808.3 • 811.3 m 

912.9 ~1oc1.? m 

2.0014 7 ... l_Q06 .. . 

m 

K o.o 
K 1.5 

Dieeelbe We1sse Sohreibkreide wie vor, noah nicht 
· :feat s otwaa zähEr, massig, durchsetzt von aehr 
unregelmäasigen 1 dunkler grauen Farbschlieren.- . 
Einfallen nur neob der Ferbscblierung ele fleoh 
erkennbar. Einzelne steile bis senkrecht@ KlUfte. 
-Vereinzelt klel ne Seeigt1l. · 

Meissel4 
In den Spülprobtn keine petrographisohen Unter­
schiede im Oberkreide-Meterial .erk~n.tlbar; nooh 

· immer etwas Ver~nreinigung aue dem Tertiär. 
K 0 • .5 

We1aser Kreidek•lkmergelstein, fest• niob~ hart, 
etwas zäh, massig, durohzogen vcn einzelnen, 
flaohl1egenden 'Jutanmergellagen mit dunklen Ton­
bMutohen. ~ Einfellen niobt genauer erkennbar, 
naoh den dunkler Tonhäutohen flaoh wie vor.­
Keine Makrof'ose:f lien gefunden. 

Meieselo 
In den Spülproben nur Weisse Kreide, keine petro­
graphisohen Unte raohiede erkennbar„ H1.er1n Gren­
ze Senon/Turon. 

K 0.5 _ 
Vieisi,er Kreidek€ lkstein, pHi.nere,rtig, 'hart und 
fest, ziemlich n.assig, durchzogen von sehr un­
regolmäissigen g1ünliohen Sohlieren. Eir.gelegert 
®inzeln@ bie oe. 5 om dicke Bä!l.kohen von grün-/­
l1obgrauem Margc lste 1n; darin Pyritstengel.= 
Einfallen ~e. 5c.- Zehlreiohe kleine Fossilreste 1 
u.a. von Inooerimen. 
Me1 ss0l. 
Weisser Kreidektlkstein wie ver. Hierin Grenze 
Turon/Cenoman, 

I{ }. 5 
WGiSer Plänerkslkstein, hert und fest, mas$1g, 
etwa$ zäh, w.iedcr durobzosen von mr.1~ bi~ om­
dioken., grUnlio!.an .MergelsohlieFGnr Btreoken .... 
weiaQ dicht gescfiart in Part1en'bis om 30 om 
Mäoh't1gkeit; Bn oh unregelmM.rwig atilokig, rauh, 
kaum mild0. =Ein1 allen oa .5o, vielle!oht etwel.i 
stei l@r. K0 ina E lttrte. ... Kalkstein st@l lenwsi 130 

voll von kle1n0ien Foasilr0sten~ u"a. von Iuo­
a eramonsohaleno 

Moi~ael • 
. K 0.5 

Derselbe weiaea Plänerkalketein uie vor. Gestein 
etwes verdrliokt,- Einfalleti nicht erkannber.~ 

Meieis<!l. 
W0hl ncal'!. d@".ts~:.be weifi:so Ka11fste1n ~ie vot'. 
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-..109, m 
.,.. lo98 
... 1101?6 m 

l:ieisse l • 
!t o. 0 
K 0.6 

Braunroter Mergelstein, hart und ap1•öde, bröl;: .. 
kelig zerfallend massig> schwach sohluffig; 
Bruch unregelmäs:iig stückig• rauh und etwas mil-

. de. Darin einzelne&, bis oa 5 om dicke, heller 
braunrötlioh getHrbte, harte un4 zähe 0 f~1nsen­
d1ge Einsohal tungen, stel lenweies m1 t f'aat wi,,ii. ß„ 
grauer Redukt1on11fä:rbung .. - Einfallen nicht sr­
kennbar p wohl fluch wie vor.• Zabl:reiohe Mueahel­
sabalenreste, u. a. von rnooeramus ap. und Au„ 
cellina ap. Mikrobefund (Bt): lviittel 0 Al'b• 
ensobe1 nend mit ttUfgesrbei tete~ Obar-Apt. 

,.

110196 ~ 1107~1 M K 1~, 
a) 1. o m: Dunkel.,. bis aohwarzgral.\el' Blätter eo hi@­
fer, stark kelki i;, mit Anb.äurungen von Algen= 
Detritus, etwas nohalenzerreibael und Fisoh­
reeten auf ebenen So.bichtfläohen 1 stellenwei@e 
dicht gesohe.rt. :~ingelagert un:regelmöaaiga 

. Py:r.itknollen, ebdnfalls lagenweise angereiohert .... 
r~int'allen a e. s0 1rie vor o .., Mur.ohelreate „ Mlkro-
be:t'und ( Bt): Unt1ir-.Apt bis Barreme. . 
b} Oo30 m.: Du.nke·.grauer Tonstein.i fe~t~ apr6d~, 
b:röokelig~ stark kalkig und stark staub= bts 
feiwnittelsandig; Bruch unrege),.mäsaig stückig, 
leioht rau.h, eeh:~ milde .. · Wi.ed0r. Pyrit fn Knö1.1-
ohen wie vorc- All untersten Kernende wigde:.-:' 
oa 3=5 am Bl~.tte::sr.:biefer,- Einfallen o~ .5~ wif) 
vor. -  

1107~1 • 1114.6 m K 5.0 
Dunkelgrauer Toniteint etwas heller und dun.lüer 
geschliertp fest 1 nioht hart, etwas zäbt kalkig, 
etsubsan.dig-fei n itgl immeri g; Bruob. unrega lmäß1g 
atüolcig b1 s s0ha:~big, leicht rauh, milde; Ke:rn 
:rillig abblätter 1d. -Eingelagert einzelne kl~im1 
Toueiaeneteingeoten; Pyrit in Kntlllchen uud 
Si;engsln. Stelle 1we1 se Wurmröhrens.usi"ülbung~n 
mit dunklerem To1stein.• Einfallen oa 5 wie 
voro Ein Harniso1 unter oa 50•60°. ~ Einzelne 
Hi'bolites ep. unt Kle1nmusch~1fe.una.  

! 11'~"'6 Tu l.120. 2 m K O. 0 
ll20Q2 ~ 1122.l m K 1.9 

+ 1~60 m Mehrgewinn: Dunkelgraue? Tonstein: ?est 
und.zäh!) ganz fJOilWSOh kalk1St sahluffj,g; Bruoh 
unregelmäasig st~okig bis soh~rbig, leiobt rauh 
und mild@; Kern rillig. Pyrit in Knollen und 
F'Lw oiden. Faroft.D o1 den l agenir~ if1~ gesQ!'J{.1:c•ii • 



1122~1 - 112749 m 
112?Q9 - 11,-0.5 m 

1130?5 ~ 11,1 m 
1131 - ll38a8 m 

- 8 -
Bei oa 1121 m e!ne etwa 10-om dioke Partie von 
diohtgesoharten sehr unregelmässigen, unreinen 
Sandste1nfle.serz. ~ fein-- bi e grobkörnig, mit et„ 
was Kiessandm&tt1rial und dunklem Glaukonit, in 
mergeliger Grun<'.maas-e. Darin einzelne bis bo.bnen­
große, bräunliote Toneia0nstein:-eri:Sll.e, z.Tc ek ... 
kig. Pyrit els J.nflug auf Sohiohtfläohen und 
Foaailreaten. G1össero Musohelreste, ein Belemni ... 
tenrostrum. Eini:chüttung aus nahegelegener Au:f­
arbei tung? - Eir..fallen oa 5° wie vor o Einzelne 
unregelmässige 1:arnisohe.- Bei 1120.5 m Crio­
oeras ·sp; vereir:.zelt Muschelreste. u.a. Thrao1s. 
ap; fe1:ner Ling,il.a &Po  

K 0.0 
K 2.6 

Derselbe dunkel~raue Tonstein wie vor, kalkig, 
sabluffig, z. T. sobwaoh bräunliob getönt und. 
dann nur seb.wao.t kalkig und soblufi'1g-eteubes.n­
tHg .; Bruo.h wie l or; Kern rillige;, Einz0l11.e Py·ri t­
fuooiden. - Einti llen oa .5o wie 1J"or;> Einzelne 
unregelmässige, tlaoho H~rnisohe und steile bis 
asnkreohte Harnjsohe.- Bei 1129 mein Simbirski­
tea ep. einzelnE Hibolites ap., ferner Musoh@le 
reste;, u. e. Tb1 ao 1a sp. 

·

Meiseo l„ 
K 3.8 

a} 2o20 m 
 Dµnkelg:rau~r 

Tonst~in wie vox, test, ®twa~ zäh, kalkfre1, 
stsub- bis feimandig; Bruoh wie vor; Kern rillig 
Tonetein neob urten hin zuneb.mend durohs0tzt von 
Brauneisenbröckchen und -geröllohen neben zshl­
reiab.tm Fossilb1uohetüaken.· .Feinaandg6halt neoh 
unten hin in Sol l1eren un..d Flasern ang0:reio he:rt. 
Am untersten Enca dieses KernstUoko ein oolithi­
f¾Ohes Eisene.rz-f aselko11glome:rat von oa 10«•15 om 
Dioke:; · 

 ... -Einfell11n 
oa 5° wie vo:ro ::Einzelne unrege~mäaaige Haz·ni~ohe.• 
Za.b.lre1ohe Reat, von Belemniten·, u-; a~· Hi boli tes 
l.ilp., Musoheln~ c arunter Thrs.oia sp„ u~ a. 
Fomsilien.  

 

b) 1.,50 m  
t Grr-uar 
, kalk­

fr\li, fsiu- bis mittel-körnig; e1ngest:reut etnzel­
~~ kl~ine Brauneiaengeröllahen und voreinzelts 
Glsukon1tkörnohtn.- Sohiohtung vu~ sobwach an­
gedeutet, flaoh 1 oa 5° wie vor.~ Kein~ Fossilian 
g,ifunden. 
Basaleiand der t1 anggr~ai1Srend:r:n. UnteTkre:tc;;e . 

... ,9 -
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Derselbe Kern c) 0.10 m: Dunkelgrauer Tonstein wie naoh­
etebend.-

ll}8G8 • 1143~4 m 
114-}~4 ... lll.!-Bc4- m 
ll~Bo~ ~ 115}.l m 

115::J„l ,, 115?-.5 rn 
215•7. 5 ... ll.64. 3 m 

1 .. -,, 3 J..l;';~·r1 '"' 1166(8 m 
1106„8 ,.-·~ l1E9.S m 
1169~8 .. 1.17-2.9 m 
1 r·· .... 9 ~ .. '_tr.;:~ ... ll76.9 m 
I17s.v ""-;,,.. l180r6 m 
11-80 ~ 6 , .. 11ei}.o m 
:1s~~f> ... 1138„6 !ü 
1188„6 ~, 1193.8 lli 
1;,:;·J~-3 ~, 1198 m 

K 2.0 
K l.O 
K 2.7 

Scbwarzg%euez Tonstein, hart und spröde,brök­
kelig, kalkf1ei, sohluffig; Bruoh eohuppig­
soberbig neot der Sahicbtung• ziemltoh glatt, 
milde; Kern tillig. Sohluffgehalt stellenwei­
se angereicbtrt in Kriechspuren und paph~rdUn­
nen bia mm-d1oken, hell~r gr~U$n Linaen u.n.,t 
Schmitzen, otna Glimmer. Am Kopt des zweiten 
Kerns eine oi 20 om eioke,-hellgraue Bank von 
Sohlutfsandaiein, in sieh feinatgeeohiohtetJ 
mit Kreuzsohjohtung, Goh~aoh kalkig; derin 
einzelne Pyritknollen. 

 

 
Ein­

fell~n oa 20:. Einzelne fle.oha Ha:rni solle, 
z. T. in der f o!liohtung •. ,,. Verefnzel t MUsQhal-­
reste, u.s. ~aaniodo~ (?) sp; fern~r Fieoh­
sohuppen und Fisobreste, sowie vermutlich 
Algenreate. 

K OcO 
K O. 0 

... Naoh Btihl'"'" 
fortschritt le1 mein auffallendor Ga~ 
bi:q;sw~ohael: !Um zu d1 eeel" TErufe Gßblrge 
fest, Bohrfo1 t::.oh:r1 tt wie w--orher im. To.nat~in~ 
unterhalb TOi. 115'.; in G$bJ t"ge S$h~ Vreio.h,3oh:r­
to:rtscbr1 tt t ehr g:roee; wie im mürben Sl!E1d­
ste:in vie na< hr;teh@nd„ 

K 0.5 
K 2 • .5 
K 2.5 
K 3. 5 
K 3.0 
K 3,7 
K 3. 3 
K l.5 
K O.l 

Hellgrauer Q,1.a:rzsandstt::irt, eeh!' mUrb@ und. 
atark abeanduH:!.', über\viegend massig v.nü 
schiohtungsl• s,. fein ... l:?is g:rob:rni ~>te lkö:rnlg, 
kalkf're i; ei ! gestreut etwa~ farbige Quarz• 
körnchen und Kohlefllttern, In einzelnen Par­
tien mm-diok,, 1 ganz sahwaoh t,onige f,o hl i,::NHl 
mit ste.rbu1 rreuzaohio htungeu,. dazu am", bis 
fi.r:gc:rdioke : .~tsohenlsgan von ,:U.oht g~schar­
t :3ll Arrr el c he u.nge n kohl i[;(':r .Pflan.zt:n1r1;;:,! o:te 
u.ud Kohl ,;;häcl:s:~le auf ;_:',-;hi(lhtflü;:}1H.H1 tn :pe.-
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pierdünnen bie mm-dioken Flasern und sohwaohen 
Kreuzsohiohtuneen. Nach Siebanalysen besteht 
der Sandstein im Durohsohnitt zu über 90% aus 
Korngl'ößen zvieohen O,l und 0 025 mm, Nur der 
Kern 1184.6-1188.6 m zeigt lo1oht gJ-öberen Sand­
stein: über 911 der Körner liegen zwtsohen 0.15 
und Oof+. mm Korrgrö.sse .... Einf'allen sohleaht er ... 
kennbar, oa 20c, in den stark kreuzgesahiaht0ten 
Partien bis oa 45o ansteigend. Einzelne steile 
Klüfte, beeond•rs 1n den untersten Kernen,unter 
oa 60° Einfallen, ohne erkennbare Bewegunga­
$puren. -

 Bohr• 
:fort so.b.ri tt bi 1 1198 m dur"hgebend a«,hr groß~ 

Mittel~Rät•Sandstein. 
. Mi ttel ... Rhät . .... --..,~-- ... -~-... ·--~-------------- ... - oa 1198 m .,,,.., _______ ................ Ünter=fifiät_.., ___ .. 

1198 - 1202.5 m 
1202~5 ~ 1207~2 m 
1207.2 ~ 1212~4 m 
l212~4 ~ 1217s4 m 

 
· 

K Ool 
K 0.9 
K 2.0 
K 4„5 

D';1nkelg2·a.u®r Tc nstein in weohsellagertu1s ~W('3nig 
fesrt und bröakt lig, ohne erkennbare So bio httu1g > 
kalkfrei und f~ at eehluffre1 1 B:m.toh unregelmä.ß:lg 
etüokig, glatt und milde;~ u~d 4ünnsohiohtig 
und sctnvaoh bH ttrig, fest, aber le!cht i.n der 
Sohiontung spaltend, ganz iahwao.b kalkig, 
~oblutf'ig, et wes· stau \">sandig und gli1:rw1~ :rig, a. '!' o, 

in gröberen Blt ttohen, Bruch ebantläobig bie >, 
schwaoh feiumofuppig, le~oht rauht ~twas rni~d~. 
Einge aobal tet ~ ahlre 1obe, Z« 'l'. tliö.bt gesG h„?Ji.'te r 

pepi~rdünn@ bit I:im- und vereinzelt bis ~:~/5 om 
diakep etwe3 u1xegel~äB$ig~ ~ia \ei~~t ~la~eri~ 
ZwisohElnlagcn 'on hellgrauem staubaetidstein i z. 
T. sehr mürbsi e.baandend.: p01.1cSR" kalkfl"ai, z.T. 
hart und spröd,,, fast t c!.iob.t, tn.ohr 0C.11r vgeni­
ger stark k~lk:g bis zu normalem KelkEm~d@tein; 
lstzter@r in z. T. 1 bis 3 em dioken, linoeu­
f&rmig~n Einsoialtungen, in ~ich k2et:.Zg®­
scyhlohtet und t~it sohwaohen Ste.uoh11.~ss~ u.no. /ü1f­
~rba,itungssrsoJ,ein.un8tH1. = Eintall~n. ffioqwankand 
von oa 50 'bis ca 20°? Einzelne blanl.t0 He;_r.n1.sob.s ~ 
z.'i'. flaoh in 1'.er Schiobtungr ~-T~. s:teiler. un­
ter aa 45°.- ~Lf einzelnen sob1ohttläoben 1n 
kaUtfreiev. sta,ibaandlagen Anreioh.~:tungen von 
SGb.aleo.res ✓,rl-ll, mei at von Estl1eria hauemanni 
BERG. , ferner . -..noplophora pcatere. D,..&11" b Dazu 
~ohJ.ahäoke61. 

 



1230 

1234.5 • 123?.9 m 
:i.237,~ .,,. 1239, l m 
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K l.7 
Dunkelgrauer Torn;itein, sohwaoh grünlich farb­
sahlierig, fest. sprötl.e, bröckelig, dllnnso hio h­
tig, ganz sohwac b sohluffig ... teinstglimmerig, . 
eobwaoh kalkig, in den ~rünlloben SOhlieren kalk• 
frei; B:ruoh eber flächig in der Sohichtung ~ glatt· 
und etwas milde Kern stark rillig Bbblätternd, 
Eingesohaltet w: ed·er papierdünne bie Dun-, ver­
e1nzel t bis ca : cm dioke Lagen tmd Linsen von 
grauem Kalkatei1. und KalkBaniste!n wie vorP je­
doch wesentlich seltener; Kalkstein z.T. wieder 

_m1 t Nagelkalk. - Einf'sllen oe. 5 ... to0 , Vereinzelt 
steile bis sen!neohte Klüfte und Harnisahe • .,. _ 
Aur Sob1ohtfläo1en Prlaster von Estharia haus-­
manni BERGER unc dazwischen einzelne Ost:raooden. · 

K 0.7 
K 1.0 

Bunte:r Tonstein· grau bis grUnliohgrau, oliv­
braun und grün r armoriert, völlig soblohtungs­
loa, teils kalkrrei, t3ils sohwaoh kalkig, 
aohweoh 1iohluf'f:g; B:ruoh völlig unreg&lmäaaig 
klein.etUokig, fii eirunerg~lähnlich. Eingelagert 
ein oa 5 om diolas Bänkchen von hellgraueirn 
achwaoh grünl1ol getöntGn Sandstein, fest uud .­
leioht z~h, statbkörnig und ~einglimmerig 0 W$nig 
porös und duro~äasig, tonig, m1t kl-nen PJrit­
kügelciu,n, z.T. zersetzt mlt rostb~auuen Flek~ 
keo im Se.ndatei1 • ·~ Einfallen Ufü1 Bawegungsepu­
ren niaht erkem bar. - Etwe.s kohlige Pfla11zen..: 
resto, im Tonet<in und Sandstein fein verteilto 

. ·, 

K 3o0 
Dui!ktüg:reuc:r, s~ ärksr kalkiger Ton- bia M~rg0l­
ateü1:- stellemn 1::se laioht gTUElio.b gesohli~rt~ 
f~st, spröd~, sc hluffit,~ .. felns tglimr.li? rtg; Bruch 
u.nregelmässig r: fü:hig in Anl.e,rm•1!:g an diis 
3ob.i•:rhtung ~ leicht rauh; ke,um mi lda, Bin;;~-
i:-c:ohal tet wieder. pe.rtiemrreie:0 dioht geiso.he:tt: pe:., 
pi@:rdtinn~ t:~a m1 -d1oke Lc,.gen ::nd. Lii.l'11!0n> z.T. ot" 
~~a flasrig, vo1. hellgrauem KalkaandGtein bzw. 
Kelki!toin wie .. ,r -g," dtoht, hart ·Lind E;prödl?: rü t 
z. 11'. st az l:rn!l K:rL":urnhioh tung-er. ~ z ~ ·r„ au~h L:igc:i 
c.uf ein.er seit~ unsonarf' bGgren~t {aui-:re::1t 
tedding) 1 auf~~ aad~ren Seite aah&~f ~bg0setzt. 
}l'\]l,'l'.16::t' wieder k: ,;jiue Ps1~ti.JS1l J'.lit dic.tklt gtH'Oha:rt~ 
Fls@era 7on hel: graue~ kalkfrelen Stsubsandsteia 
~üe vor. - Dio n, e:rEit en 50 om den :Cci1:•ur,, e 1n.e 
130.nk vo u he 11.= i n<i dun.k6'l g:t•au f 911:rmal'ZliOl' 1@ rt~m 
M~rgelstein, h~ ~ vnd zäh, letaht gchlie?ig 
etruiert, unsah,rf gegr~ &eil ~onatein hegzenzt. 
- Einfallen fl~h wie v0r. Ei~zel~~ stcilo K1Uf­
t6.- Fisch~aate und vereinzelt Kohlebtoks0l. 



1247.8 • 1253.l m 

... 12 .. 

K 108 
Grünliohgreuer T•>nstein, fest• aber spröde und 
brö9kelig, kalk:t':•ei, jedoch aobwaoh dolomi tiso.h 
und sohwecb sohluftig; Bruoh kle1nstUckig­
soharfkant1g ( st,dnmergel}, z,/r. glat~ und 
sohwaoh milde,·z,T.·etwaa rauh und nioht milde • 

. Glatter u.nd mildcrr Tonetein in regelmäsiiger 
Ausbildung, aber in völlig regcllosorn Dt1roh­
einander mit dem etwas rauhen Tonstein in sohwaoh 
konglomeratisoh- 1,Jreooiöser. Ausbildung. (Aufarb~1-
tungsersohe1nungun). E1ngalagert am Kopf des 
Kerns eine oa ~0.,50 om dicke Bank ~on graueHn 9 

z.T~ grUnliobem J,arten und spröt!.,an Mergelstein, 
wohl auoh dolomt·;tsch, le1oht tarbsohliarig, 
mit. kleinen dunlc:.6n Fleok@n ... Eintallen kaum 
erkennbar, tlaoh wohl wie vor. Einzelne ~teile 
Klüfte.- Keine Fofrlsilien gefunden. Oberer 
Stei nmergel des 111 ttleren Keupa;rs ( Gipskauper. ) 

K l„ 3 
a) 1.0 m: Dereelt,e grüngreue, sahwaoh do].omiti­
sohs Tonstein wh vor i überwiegend in der rau.,,· 
hen, sohweoh konclomeratisohen Ausbildung. Ein­
gelagert einzelnü Par~ien mit de1;1.tlioh.en Auf­
arbe1 tungaersohe:.nungen und in regellofij-sohlie..; 
rigem Duroheinan1\er von grauem Tonstein in sl= 
len Fe.rbnuanoen; dazu st@l.le-nweise grtlnlioh und 
le io.ht rötl1ob. g<·tön.t. ;. · · _ .. 

··b) Oet30 m: De:rse:be Tonatein·wio vor, jedoah<nioht 
grfl.cl ioh „ sondert. rötliohgraix', in allen Nuern.c®n. · · 
von· hell bis d,untel gefärbt.• E!r.n: .. allen nicht 
erkennbar .... Keint-! Fossilien getunden. 

K lo6 
K 3. O 

Derselbe Tonsteil'. wie vor, überwiegend ~Unlioh­
grau, in einigen Partien rötliahgrau gefärb·t, 
mit sohlier1gen rarbnuanaen un~ olivbraunen 
Flsoken; überwiegend etwas kslk:1g und dolomi·· 
tisoh und eohwaaL eohluffigt. wieder m.8illllt in 
et~as konglome:rai ie;oh-breooiöser Ate bilduug, · 
~artienweiae durch Kalkspat verkittGt. - E1n­
fsllen. nio.ht maßl a:r, flaob wio vor. Un:regelmäs­
Siige Klü:f't@t und rarnisohe. 6 FisoJ:u<esto  • 
n~n bono-bGd-ähn11ohen Anreioh~r¼ngen~ 

 
K j. L~ 

Dunkelg:r~ue:r, s~Lws:oil g:rünliob: gt~tönter, weoh­
aelnd Btark kslk:ger Ton- bis .Mergelitei.n, i"et1t. 
z.T. hart, spr5dt, z.T. br6akel1g, etwas eahluf-
1'1g; Bruoh ;::;cTo steinmergeläb.nl1ob.t· ZoTo ettHHJ 
v.nregelmässig flLohig naoh der Sch:lohtung; fein=. 
schuppig, glatt t nd r,;oh?Iaoh mild©. E1ngel0g1n•t 
im ober3':.e:1 K0:rru:1;.n:;er Sohe.l'ung,en von bio 2 ORt 
diok@n 7 kalki~@n BonebedfJ' d.e:rin au.oh bi. 6 bohIHHl.""' 
große GertHle vo1 Phosphorit (?) und gx-oß~ kehlige 
Pf:'.anzeuI'E:st~~ F~ rn.e:r Vi!:!:reir~zel.t mittff:lg:r8!ua ~ 

ei~heitliat mass.g~, he~ta un1 aplittriga Mer­
gcl,:,teinge0don bj s Faus-tgzöss~. Aua0Gl'd<rJ1 tii:~de:'l" 

, - 13 -
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mehrere dioke Sobarungen von zahlreiohen papier­
dünnen bis om 0 dioken Linsen und Flasern von grau­
em unreinen Kalkatein, feinat-lumaehellenähnliah 
struiert, auoh mit @inzelnen Fiso.b.reaten I mit 
Kreuzsobiohtungm.> in den Scharungen z.T. in 
dichter Aufeinand~rfolge wechsallagernd mit 
dunklem Tonstein, einseitig unsaharf ineinander 
übergehend, end.er aei tig aoharf abgesetzt. - Ein-­
fallen 5-10°. steile Klüfte, ·z.T. mit winzigen 
Verwerfungen von 5 mm Sprunghöb.~ •. "'" Hä~f1t Fisch­
reste, in den Bonibeds zusammen mit feinstem 
kalkigen Grus, v1Jlleieht Muraoheltrllr.lme:r (U'ber= 
gang zu den teina,-lumaohellenännliohan Kelk­
ateinlagen?). 

1257.l - 1211~9 m K 
a) lo4O m: Mittel~rünliohgrauer Tonstein, f~ati 
spröde, bröckel1€, schwach kalkig, sohluffig, 
durchsetzt mit unregalmässigen• pa,pie::rdünnen 
bis mm...,dioken Fle10rn von hellgrauem kalkfr,ieu 
S~bluffstein, sowLe om-dioken mit gleiohem 
S0hluffatein errtn.lten Wurmgängan; Bruch wie 
Sts1nmergel, glatt und Bohwaoh milde. Eingela­
gert· einzelne 'bie oa 20 om dioke Partien von 
dunkelgrauem Tonetein, äbnliab via 1m vorherge­
henden Kern, Jedcnh kalkf're 1 und ganz eohweo.h 
jolomi tiso.b.. Eing~lsgert darin hellgriilUI! Sohluff.., 
1Eteinflase:rn und -lagen b.is oa l om D10kiti, in 
~iah papierdilnn gasoh1ohtet und mit Kreuzsohiah­
tu,:,.g~n, ebenfalls kalkfrei, de.zu noch einzaln~, 
mm-dioke Bonebeds, eohwacb kalkig, mit z.T. 
g?össerdn Fisohre~t~n; in den Boneb&ds kleine, 
b1a hirsekorngroea~ Geröllohen von rötliahem 
kaU:.freien und he llgrautJm stark kal!.:i:~en c;.estsin. 
Py:ri t in kleinen .Cnöllohen und g:rfürneren Kri·~ 
etallaggregstan a·'_a Ausfüllun.'g 0tnzeln~~ Wurm­
gänge.= Einfalle~ oa s0 • Einzelne Harnisohe 
\;(.u't~r oa 70°" 
b) Rest: Ctrüngrau 1r Stein.mei,.'gel, ho.rt, spröd® /cy­
pi soh b1•öckelig z :?Y'fallend, kai.!:i:f:re i t1 etwa!! clo­
lo.t.i tiach, duroh sahnao.he chu1kl~re Far'bsohlif;­
reu leiaht marmari~rt, aonet massig und uuge­
aoh1chtet; B1·uab typisob Steiru:;ergal t glFJ.tt und 
~~hw~ch· milde. Ei:1g~lag3rt ~i.J.?;eln-e hll§ ot1 5 urn 
~1h~. Rµn~"h-~ ~r" ~~11~r~••s~ ~~~1luf·f~t~1n - ~ ~---\..'..C.<>i .WO.·_:\ .. ~Ai~- ),'v~ Uw. ~ ~_, • .._.,.. r.,;,.,_ ~ r:, \I.?_.;..:., Z,c, «~-, 

1~ ejoh pepi~raur~ g~aabiohtet. z~Ta ~t•a~ ko~­
glo.l:'l.ei c:t :t so l,= brec :tiös dur~h lc~alc AUf.!lrbci tung, 
sch1nwh kalkig ur,1 etwag ö.olomitisab~ in cl.en 
gaeohichtsten Pa1tieu mit Kreuze0hiohtuo~~n.­
Eir;;fell@n ce. 5-lC 'J. Ein2:eln,9 sit,~fle bie ;enk·· 
;:eohte Klüfte o.hr ;s Ha:rniE-Jh.~ .... Kei'n.e J?csa:tl-
reate. 



1271.9 - 12?7.2 m 

- .--,'JM '.) 
).;, .. 1(,;;;. <$ 
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K 4.0 

Grüngreuer Statnmergel wie vor, mit zahlreichen., 
1.-5 om d.io ken : ;wiso.henlagan von hellgrauem . 
Sohluffetein w.e vor, wieder z.T. sohwach kon­
glomer eti sah-b ·eoo iöe mit Stauchungser sohe inun ... 
gen, z.T. pspi•irdünn gesohio.b.tet wie vor, bei 
letzteren Part .en atellenw$ise auab papierdünn@ 
b11! mm-dick@ ¾ ichcellagerung von h-e!J.grauem 
Sohluffstein u.1d grüngr.auem Tonstein; Bruoh ty­
piaah ste1nmer 5el wifJ vor. Eingelagert einzeln@ 
c e lO om dioke Bänkohoo. und am unt•ren Kernandm 
eine oe 50 om lioke Parti~ von. mittel• bis dun­
kelgrUnlichgrff•uun Tonstein wie im vorhorgeilen.<.ll!llt 
Kern unter a: · ,1eder mit dünnen hellgr-auen 
Sohluffsteinfl1ß0rn.- Eir~allen waobselnd 
5=15°. EinzalnJ steile Harnisoh0 unter oe ao 0 

quer zum Sahio. ;_tfallen, mit f'laohliegenden · 
Rutaohstreifen in 10° gegen die Horizoutsl©.~ 
Keine Fossilie 1. 

K 5. -4 
Derselbe grung:aue steimnergel wie vor~ in ein­
zelnen bi!!f ca ~o on dicken Pa:rtien au.Qh rot­
craun gefärbt : li ~ ilnsoharfen Übergängsn zur 
grünliohgrauen Färbung~ stellemweise &uoh Farb.,. 
weohsel über v n11g unregelm.ässig~sohliar ige 
M~rmor ierung; 3!'uoh wie vor. EingE:ilagert ~icdar 
ein~elne bis l) cm dioka BänkOh3n V<n1 ballf;l'au­
em Sobluff&3tei 1 wte vor, jedooh· meist r.t1.aissig 
und u.ngfSsohioh >,et, ate llt:H!Weiee wieder itl leidt, 
kongloroe:ratirso :t=b:roooiöser Ausbildung~ dolc,mi•· 
t i ~oh und sahtv 10.h kalkig .... Eintal l@ll sahb:lt:)bt 
erkennbar, r:roh 1• a a 10° wie vo1.• ~ Wieder e tnzeluei 
~teils Klüfte >.bne Ha.rnieoho.•• Ksi.I1G Fossilien •. 

Mai.ssel. 
¼: 2.8 

K 

,~ 
.!.:. 

K 

Rotbratu1~r Tor '3tein, f3et nn.d spröde, ~t,ainme:1~"· 
gel~b.r.üioh·! sc :iw~oh kalkig, ~tärker dolcmi tisoh1 

~aasig und unea~ahiabtet. partianueisG grüntiob 
iir!'au ods!:.:' oli"Jg:eau gefs.rtrt ~ mtt unsehar:ren Übe~ 
iängen und m~t~oriert®D Zwiaohenzonen ~ie vor.­
Einfall~n nio.t t 13:rk~nnba!'. K($'.iae B1:n~egunge11c;;p,1·-
ron. = K~jn~ Io~s1li@11. ·._,e 



1364 ... 1401 m 

- 15 ... 
hin abnehmend, zehlreiohQ pap10rdüni1e bis oa 5 om 
diok~ Lagen und Eänkohen von hellgrauem dolomi• 
tisohen, kalktreisn Sohluft•tein vie vor~ 1n 
eioh r.:benf"alla ucgesohiehtet; atellonwe1se mit 
le iobten Auf arbei tungsersaha,i.nungen.. Fe:rner ein ... 
geso.h.al tet · in laesnweiser Anreicherung unrege l= 
mäseige Anhydri tb nauern bis Walnussgrömse und i; 

nach unten hin zu nehmend, unregelmäss1ge Anhydrit• 
bänkahen bia ca 10 om Dioke.- Eint3llen naoh den 
Sohluff'stein ... "'Einl agerungen o a .5•10 , ~•reinzel t 
bis 300 anatei1gell d. Einzelna tla.ohe flarnisohe, 
ensoheinend in dir ·sohiobtung .... 

Heiflsel. 
Naoh den Spül,proten überwiegend rotbrauner Ton­
!lteini vermutliat mit Anhydrit•Einlage:rungen .• 

. Vielleiobt aoho~ zur Roten Wand gehörig? 

l.t!-01 • 1403 m _ K .1 o·B 

l'~O; .. lA.t.28 
lLJ.·28 ... 1431 

,,. ·lA•56 
- 1459 

Rotbreuner Tonatt1n. fest 1 z.T. hart, zäb, maa„ 
· s1g, ungesohiohttt, kalkig-dolömitieob~ ziemlioh 
et erk sohluffig.,.rtaubaao.cUg und f'e1ngl1mmer ig; 
Bruoh unregelmäsiig mtüokig, angedeutet atein­
mergelälln.lio.h, rt.uh und 1ohveoh milde. Wieder 
zehlre1ahe Anhydi 1 t-Einsc.bal tungen, z~T. ele 
einzelne Knau~rni z.T. in unregelmässigen Bänken 
bis o& 20 am Dioleo- Einfallen nioht G~kennber. 
Kc 1.o.e Bewegung~afuren • .,, Keine Fossilien. Rote 
Wand (?} 

m Me1asel. 
m K 1 • .5 

Duo.kelroth:reuner Tonetein wie ~or, wiedor kalkig­
dolom! tieoll und r ,obluffig .... ate.ubsandlg~glimmarig; 
Ges·i:;ein im Gef'üg{, jedoob v-ollständig ·;re:rdrU.okt 

. und verruaohel t ~- völlig duro,,hl!let:ät von einem 
Gewirr f~inster, . .böohsten13 l ·mm dto.ke,:; gänzlich 
u11reg~lmäs siger ; .c.hydr i tkl üf.t~hEtAl-~- Elnf alle u 
uie,ht erk~nnbar. Geateiu au1" {hir Anhy4r1tklüf-. 
tting du:ro.hzog,sn "'On ltur~<u1, krumm~n Harniscb.~n • 
.Aussfu'd@u.11 mshrer1i eteile H&rnim:ihe e!ner JU.nge­
rsn Gane:ratto:u unt~r oa 600 · :&tnf-alla..n,.., V~ri-u ... 
s0belung und Aru:i: ·dr i. tkl ü::ttahen ob.n.19 B@~ie.hung 
du1·ahaetzenclo - Kc hie Fossilien. Rote Ws.ndo 

m l:ei ase l. 
m K i.o 

Rotbrauner Tonl,'t~· in wie vor ri jfldoob heller. getönt, 
fe~t u.nd spröde: kallctrei, sobwaoh dolomitiaoh, 
aohluftig-i"ei nst1~linu:neri g, j edooh sohwächer als 
vorher und nioht at~ubmsndig; Brueh unr&g~lmäBig 
tiitilokig, scha:rfkmtig,. leioht rauh i.u1d eohweoh 
ni ldi. G0sts in w .ad,er durohs:e·t:tit von zahlrei ohen ~ 
12<gen2vre i cia ang®!' :: i o.b 9rten Anhyd,ri 'ltknaue:r .n u.nd 
... r-;:utHlchs-n w011 s· >eckne.del~'01Jf' ... bi a Waln.u11g:röBo 

~ 'I • 
unü. ainzelnen. bi l 1.0 om di(ik~n, unrogG.r.tJ.äcrn1gen 

. ' ~ 16 lll~ 
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Bänkohen wie vorher. Rotbrauner Tonstein un° 
regelmäss1g dur >hzogen von Klüften m1 t Dolomit­
spstbeategen; VJn dienen Klüften aus rotbraune 
Färbung des Tonateino reduzie~t zu grüngrau; 
dieee Bedukt1on1färbung stell~nwei~e auch in 
5-10 om dicken, gesohloscenen Partien um ein= 
zelae Anreioher :.1ngen von Anb.yd1°i tkne.u3rn .• 

·- Einfallen kaum erke~nbaT, wohl flaah wie voro 
Unroge l.!iläss ige IlUfta mit Dolomitspat ,~ie <2 r.= 
wähnt. ° Keine Fossilien. Rote Wani~ 

m Meissel. 

"'' 1, 1IBB 
·• 1492":; n 

K 2.8 
Derselbe rotbrcune Tonstein wie vor~ fast, aprö­
de, steimnergalähnlich zerfallend~ a~hluffig-

. ~taubsand:i.g uno f0insJ,glimmerig, in d.e:r Korn= 
mitte oa lo20 n sohwsah kalkig, sonst kalkfrai; 
Stau~aendgehalt ijt@llenwe1se zu mm@dioken Fla­
a,irn und kurzer. Linsen anger91oher-t, besondere 
in sini,r 3 om. r.ieken Scharung solcher Flasern 
un.d Linsen stwi. in der Kernmitte, In dieser' 
Scharung und iL einigen anderen dünnen Partien, 
sowie von Klüften mit Dolomiimpatbestegen aus 
rotb:re.une Färbtng. des Tonsteins zu· grüngrau re•• 
du.ziert; Btell(:i:rne1ae von diesen Pm.rtien aus 
in i:narmor1erteu Wechsel übergehend in dis rot­
braun~ Färbung" - Am unteI ~ten Ke:rne-ind.e unter= 
halb aines Harnisohel3 oa 15•20 cm ble.ßbunt mar= 
m.orierter Sand,,tein, ste.ubltörn.i.g, glimme2.•ig/)to­
nig-dioht, ln:ül:~ und p:rsktieoh dolomitfreiD mit 
vereinzelten k >hligen Pf'lanzenreeten., ... E~~ri.fal-
112 o. sohleoht e :kennbs:r. i nsoh diar Ssnclfla~e:r­
Seharung oa 30'. Zahlreiche steile Klüfte u~d 
H~~nisahe. z.T mit Rutsahstreifen ln flachem 
~lnkel bio O& ::0° geg~~ di1' HOi'iZO!:fi;eleo •. Keine 
Fgaailicn. Zo16 d~s Sahilt~~ad&tein~ .. 

Meit1sel. 
·'K 2 .a 

Dereelb0 ~otbrJune Ton~tein nie vor, fe3t u~d 
>,•!,,, 1 "'k ... ' ....... ,11 '! '"'i. h "'Of.,,1 -,..,. :~etu, Kal.~1:rel: J1:h,1.0Q.u_uo ... om.1~_sa t d ,u_,UIIl.G 

und etwa~ steu1~a~dig-glin~ei1g; part1enwri!e 
7011 Klü:?ten uni fial'n.ieohe;;i snr;:- g!'lir!..gx"tctn ~rn-::­
färtt; 3>.:•uoh u 1n·egelmäsmig stüekig:,. sol,arfka:.n­
tig O le:.obt rt:J.11, etwas :"lilelet Eingele.i.gert neh­
r:e:r, bi3 fsustgzosse Anhydl'itln.1rue:rn n.nd. bi:3 
1.2 l)::t diairn" i 'l sioh unregelmäasige Auhyd1: H;­
:,'üi.ke s um.ge"c1er ~;o.n ToL1f:!tein in grüngr-suer He= 
duktionsfärbucg.- I~ den unt~reten ~a 50 om das 
Kerns TcnetPiI in typiz~tem Bun~&an~atein-Habi­
t.us. !'o;;_'br.aun_gei".ä:rbt = mit ß'.t"€tn~-n-grttng:r~a~rn. 
Red ,11~ t 1 ~~f't_~_c_ ;,&2JLm!-t t_~_!J. i!Jl 00_;J~~ 1 ~a---~-~ b ! ·.1 r r 1 g­
f e i ~ st glimme :r ~ g~ kalkf:tai_. praktisoh do1o:mit~• 
frei; Br-1.1.oh tit niger eit·e1n.11ergai.ärmlio.b als 
El')ne·;;o Ohne AJ.hyd.rit"" u.s.. Einlagerufigr:sn.= Ein­
felhm :1ic!1t : rlr.~nnbmr, wohl :tlaoh wt~ vorher, 
1:J&hr:-wb.etultc:t n.u.oh f'l~oher a:.a :;o0 ~ Q-:11atcin. 
d.u.:cob.:':ietz :: vo:; me j_ ~t oto l lcn :caufter,. tmd Har= 
tii r~ c~h s, n m.J:fr f!'. :. t i!C i1 c 'tt ,~ if e n n.11 ~:; ep~_. t: ~~O!u'l li5. 7' h:e 1. 
zu~c lic-2•i:3ont& e,·- Keiilc Fo:.1Gilie:1l 



- l~ -
Zone dea Sohilf1andoteine. 
Meiasel; 

K 2o5 
a) 1.40 m: Mitt?lgrauer~ sohwaoh grünlioh getön­
ter Tonatein, eteinmargelähnliot, fest und sprö­
de. bröokel1g z~rfallend, kalkf~e1, dola~itisah; 
Bruoh wie Steinuergel, glatt, sohwaoh milde. 
Sohluttgehalt 1n einzelnen Partien etwaA stä:ri:ter 
und z. '1'. in papierdüu.o.en, eben.flächigen Ze11•· 
sobenlagen angereichert; solche Soblufflagsn in 
e1nalnen, bis 10 om diokeµ Bl;inkchen dicht ge­
sohart. - Einfallen ca 10-12°.- Die untersten 
20 cm diaaes.Kernte1ls durohsettt von steilen 

· Harnischen und anregelmässigen Klüften mit Anhy-. 
dr1 t.,,AustUllunran • .,, Keine Fo~ailien.. · 
b) Beat: sobmutzig•rotbrauner und -g~ünBiau~r 
Tonsteinr hart und zäh, knlkfrd un, praktisch 
dolomitfreip eohluffig; Bru~h nicht geneu ®rken~ 
barp ansoheinetd etwas rauh und nioht milde. 
Geste in vollstE nc'iig du.rah1uttz-t u.nd ~.urrJ b.:f'lasezt 
von Anhydrit ir pnpi0rdünnen b.;.~ om.•dlcken Anhy­
dritlinsen und •fetzen 0 bankwcis~ diaht gesah~~\ 
mit atauobungs• uud kreuzsohiohtungelhnliohen 
Ersoheinungen. Stellen~eiso Anhydritflas~rn zu 
bis oa 6~·8 om { 1•:;;k~n 0 fla~®3~1gen Bä?.lkohen zu•• 
fjamm~n.gescblosr en . ..,., Einfellen naöh den Aohyd:.d t­
fls.sarn niaht. ,:ei1au m~.flb0.r, zi'!mlicb. fle.oh „ et­
vr~. 10°. Mehre:rt ;;ü ttels·,ei lef Hs.rnisahe m:l t gro­
b~ n. Rutsahs"..;r€d f'e!l iu oa 45° gagori d:te FeU.ric~-
tung. - Keine Fras111aa. U~terer Glpe-Keupe~. 
M~i&selo 

K OQ6 , 
DE;l'fh~lbii:i sotuau' zig-rot'bri!U.D6 un.tl ng!'Üt},g_tfJ.US 1l'on~ 
•~a1n w1~· vorr iri benkeeisa~ Waah!ell&gerung~ 
z.T. sabwa~h ~1 hluffig, z.T. oahluffrai; G1-
19te iu j edooh ci: .c h t durohget-z "'; ~·o!lt ps.pte:rd.U.nnen 
jis om=fd.okeo :,ig®ni flachen LiruJsn, Sohfä:!.tz~n 
ur;id Fliuiel'~. To 1 hellg1~au(!J.S1 2;-;hl.uf'l .... iu1d bt2ub­
senf9t~10, in 1iijh wiad~r papie~dünn gesohichtd 
~.ü t Kr~u~aohig ,t,ing lH16. in ~:i.nzelttt.n. Eänkob~n 
ID i t St st,O h'l,U.lge; :'l' GO hc :t..tlt.'<.Llgr~ u;, :::~"? l lC$i,.W~d. i'JC Spu ... 
Z{(Hl vcn 'i~•.1:rt1~;t! c:.gen tu1d Wu.rmf:ra.~. :EinfJ(':;:fa\2h~ltet 
i~nh:.:elrit in. mi,~~n:o.a~n ::::a.~u.~:r~ ..r.ud Gl~ Lu~fTtllur,g 
v,,n u.nr~g~lmäP 1teer... Klüf·t.en.•" r~i.nl'alltH„ öe 10°. 
U!ll"':'gel.m.!:ifitli&:,1 Klüft€, wi~ &!'Wähnt~ k@1ne HG.l'"" 
ulaahe. -Keine Foaa111eu. U~t~rs~ Gip~•KeuDtr. 

, J.35'?.9 ,._ 1~:4995 :n !~ei~::,aL 
:,,5i;,.9, $ .. l.:5;·2. l r:.1 .;.{ ·te 5 

'V~ 1572 
~ l57'L: .. c a ·lli 
... 1,594-, 2 Lc 

t: 2. 0 
Ide:i.asel. 

K 147 ~ 
Una-ege1.mäBsig d:i.o kbankig~ \~eoh&ell age:r1.1.n~ Vf;H.i. 
"'""""''!'i.P't':id <?•'7-0{•\, '""'i-"°'"'"· U"",cl ... a ... ti••t-"-'"öl", TC1lOt~:i.o.ari ,.-v&.l .... -."'4. ~•"'-6 .e.. ~11,-_,_1 ... ~M."t.JW ~-'-" c;.Z. •--~l'-,-.,_.'\\,o<''""'v ... "' ~ 

~is voz. ifil rc &e u ?omr'.· :1in stc,Iler,.t.rn! zw gT-t,J,-
graue 3;d~kti,nGtlaaken; ui~~;r z.T, ßCbWeQh 



1596. 5 L"° 
LS~ .. ;5.15~ 
l$1.8. l <L' 

1Gl5sl5 m 
1618~1 m 
16,S m 

.,. 18 ... 

eohluffig und z.T. sahluffre1, mit vereinzelten 
rum- bis om=diok,1n Sohluffate1n-Linsen und 
-sohmi tzen; Bruuh unregelmäas1g atUokig b:i.s g!"ob­
soharb1g, anso~,inend naoh der S0hichtung 1 veoh­
s&lnd stark angurau.ht, m:l ld8. Eingel ag13:rt ei nzel ... 
ne bis feua-tgro,te Knau~u.•u und f'Jßehe I,i~9en von 
.Anhydrit; vere1nzel~ eu.ah· 10•20 am OJoke Soha ... 
ru.ngen von mm• )>1s cm-dioken. Anhydrit---.. Fl;;EJH.~l'n. -
Ein.fallen 20=3011 naoh sohwsohGr Ka:rn.t"illung und 
den EinligerungHD., G-estein wieder mohrfach du:ra.h­
setzt vou ateili'n bis senkrechten, meitü unreg@l• 
märrnige 11 Klü.fteH und H~rnisohen mit Anbyd:ri t-Be­
S1teg@n und Ruts< .hs~"r~if'en ur.1.d einzel1uu1 von Fa-­
~eranb.ydr 1 t erfiill ten Kl ütten .... Kei11e Foasi l1en~ 
Unter@r Gipekeu.~r. 

M~i i!Se l. 
K lo 7 

Meicselo 
Derselbe Tonate: n w1e vo~r jedooh gsnz überwi~­
gend :rotbraun g,,färbt mit duukelgi•Unliahgreuer 
Fleokung, aohlu:':fig, kalk- tuil dolon1i·tfrai 9 oh.nfS 
Sohlufffd;einfla:ie:rn; Bruoh wte VOi!!. Elr..gel.age.rt 
h~_ufig Anhydri t·,K11au5rn bia tUJ1r Fanstgrösse und 
u.nreg~ lm.äasig® . :snhydr i -~-Litu10n .... Eiuf'al len 
oohlaaht erkan~•arp aLsoheioen4 w1ed~r flacher, 
oe. 10°; Eim:eln, 1 fle.oha und steile Faser~nhydri t­
KJ.üfte. - E:@1.n.e :'ossilien. Untsr~r Gil)!'.'Jkcuper. 

'.' , .. ,.·.,-- < I :.~•---. :, r- v~,r;,_'.L.,,,.......,...,.._. ·--Ve•··--~ .... ... 
~ ·~!) i l.'.1!.A. vULwA'ti?.L .i\.. ~~;-· ... JA. = = ...::• =41'• ";jl..., r .. ~ ... .,,..,.;a~, """ - - - <311 - ~ __ ........... ~- <::::,- ·- - - - - 0 St .i„4: ~.,u tl o-c:>t -- ... ··• -~ .... ~:

1
•~-:::::;uv;;:~ ;;-~""'- 4s 

. v .... -U<1t·, • .-... y.».. 4i..y;~.t.;±·'1=;,,.,.. 

163,8 .,, 15!~0~ '1 
J.6!t0"? -. l.556. 3 
16 56 ~ :1 ~ l. t,; 59 "· 3 
1->c:1~ 6 j ~ 15r?9 
~'-c6'i9 ··· H:R2 
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K loO 
!-leiae~l. 
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K 
:M Ed. S $;? 1. 
1.5 
DuEk~lgrauia~ To ~.~~ain, . soh·li!soh grtinlitlh ;;etönt ~ 
ueobzellagerne 1tt rotbraunem Tonet31D ~io ~0r 1 
lGtzt~re1· durc„h 31;;-;z·;, vorl du.nkelgzaü.n:Uch.g:rmler 
Flockung, :feot, s prcc,ti > · bt·t?~l.uJlig, f,t.!a~ •:HJi.)luf ... 
fiß~ tcü:t,:f:rei: 3:. uch vm~.ge).L~la;;jig flfü,big ::..1 
Arüehiiung an ~,:1. 2 3ahioittu:6 J ,iiohupp!f;;,,.:f1.,ain~vl:1er­
l}).?;i) etw~a :.,:su.r. und mildG „ Ei.'~,.p~,:;lr:ge:r·t mcll-ri'aoh 
bia ftuetgra&e CLauern u~d Knolle~ uc1 b!a t1DJ~~ 
1H~1~t? unregelct.~ :rnig:l LLi!J:~a uw1 L1!1~€Hi ~"11 bi?:11-
bis Eittelg~suc~ Toudcl~~jtotsin, hart und ~plit~ 
t,0rig„ acb.~:n·b1::; brc,Jh(l:!il(•i gl(:,tt u.nö. ecl}i:l!H~.b. rr.,il""-
""" J,-,-; ':-f' .... ,,.) ~::,-..-.,:,-., c.j_n.:reln•r9.<!'>';c'1- hl""'•~~ ..... ,1-t:r 'l .; ... 1,.,.:_,,., -\.. 4&,..,.. 4- "-"w o •· -JA i.•'C;~ 'it: 0 -· 1.,.1~.•.:;;;..:.. ~" 1- •t.i!l-,,.,.t.,\11:._..._..,__ l.. .....Ml. 

~~~t~n K~rn ~~~rfrit in LR&snJ 11nson und FJ.a-
1:1;::rn \?is vo:.c.., ,~ ::;:.,_;1f':: 1 l~E:2 ni.:OÜ r,.:'!:l.Wa.1":h@:,: Ker e,-
~ tllung ~D do~ ~ialsgsr~nc~n im erstmn Kern 
2c-25°~ Ja~u~t~r ebnebm~cd auf ca 10°~- ~eine 
]".-~2,L~li~n. Ein.~3),n~ Knowhen:i:r:,;ta~ In 31·st.;.:n 11:~l'll 
7 ,,.,i1 l ·"'f'-1 ~ + + _,..,.. n { o·- "'"" ... -.,) M•J """'' l1 "' 1 l,·,:,) k -'l.'-'-- o,. ~.,,.,,,_.._ -• , ~'"'.l""" ~!!h."""'·-'.:,.~o.:, .. -,.-

Q.!lc:.L_Jn..taYO-l'-K~up~r" 



1682 .. 1697 m 
1697 ... .l?OO m 
1700 - 1720 m 
1720 "" 1723 m 
172!i .. 1726.l m 
l?26o>. ... 1?36 m 
1735 -l73~L9 m 

17)3.g e 1?59 m 
175:; ... 1762 
J?52 - 1781~8 ~ 
~~81.B ~ 1784~8 m 
J.'?81~. 8 .,., 178? ~ 6 m 
l'?B'?. 6 ~, l.8C3 

( 

Meisaelc 
K 2.6 

Meissel. 
K Oo2 
K 3.1 

Meissel. 
K 2o2 

.. 19 = 

Wieder diolcbanld ~e Weohsellagerung von achinut= 
zig=:rotbraunam u 16. dunkclgreuea Tonste in. wie vo:r, 
@rsterar durohae ;zt mit grünen ReduJction9f'le!::,~ 
kttn, letzterer mit einem mehr oder w0Lüg(!l:r deut­
liohen. Stich 1m: GrUnliohe; Geatain feilt und 
apröde, kelkfre1, ganz schwach dolom1~isch, 
deu•i.lioh sobluffls und etwaa stauteandig„ me:i.st 
etwas feinglimme :1gi Bruc.!l schuppig kleine1Jh~1x---­
bigp etwas unregümäsaig flä~hig nach. der Sohioh­
tung, leicht rau1, mild@o Eiog~lage~I wieder 
einzelne bis hüh 1ereigro:Je@, z.T„ sehr v.c.:regel= 
mässige Knauern ,on Anhydrit unt:. ve:rainz~l t bio 
tau~tgrosse ToDdllomitstein~Knollan mit z.To mit 
Anhydrit er:t'ülltm SeptenrtssenjJ ... Einfallen 
nu= undautlioh mlt oa 10° erkennbaro Einzeln~ 
flaoheie und stelle bis senkreatte Ha~nlaahe.­
Foasilfrei.

- lli!e issel. 
K 2.8 

Meit:;s~l. 
K O"O 
K 2„0 

Me i!JHh: 1. 
ei}!0"90 m$ am Kop~ des l~ KeI'EUH I-il!llg.d1nllchg:re.u­
~z- Sa~dstein, &t :uu1 tonigi' mü:r.bet und ebBan6end., 
ganz überl?'i~gend f',:::inmi ttelkcrnig, mit ~el'J1äl t-­
niamä~s1 g viel b1nten_Gemengt•ilen 1 kslk~ und 
dolo!'l:lU;f:r,ai; und ,u.tliol1 geaohto!:lt~t. Eingela­
go:rt <!: 1.nzelne trn l."~ge~.m.äs s ig Q~gronZt6 ~ 1fü1n{, 
Ps.xt 1 en von star.: to_n_1.g!m __ ~o_!bi·ir,:iln ~1:n·t;~ r:: 
Sand~tein wia un ~er b. - E1nt'a'.tllt11-ca --:[7_)V. :[eine 
KlITl'~.;· Fossiltrei.

 
b) Rent: Rotb:rau l gefärbter, sterk · toni311-n::· Eand­
et31n bis ata:tk reinsar:d!ger 'l'or!stein, un:.hn.rt­
Ltch feinsohicht tr 1 stark· fein- bL: gro1:-ic;limr-;(?l-
2•ig (Irrai2~ovit unl Bio'ttt) ll mit :U(I..trtc:r Glimme1'= 
be~treuung euf ~iist welli3en Schiohtfl~gh~L; 
G~~tein VC!'h@l'l'b )fi'!üd t:'.,ioh d~n SühicutfH.:ol·~eD. 
r;p.:üt~nd, maif.'lt '.lt-~r ;;iit tr•,)pii1.f:;;,0m Bruo!L ... E:A.n­
f a 11 en o a 25°. IC 1 inc Kl üf't1a1. - .riJ.@b :i'.'f irnh Kno~ t:-~11-
:;:,s-st~. Au.? So bio 1tt'ltio D.'=E Krteohspu:-.e n., 
~i t'l";lv:rer Muuo he i.kalk 
----~ ~ o cfe :c ..u:n.t it:t-~ ;):'"-• K-eup



1808 
1811 
l8ll~ 

1817 
18}5~1 
1838 · 
1858 
lfl6l · 
1881 

1884 
190!-} 
·• O'',.. 9 !.:;,h„101< 

1927 
19}0 

..,,. 1811 

... 1814 
„ 1817 

... 1835~1 - 1838 ... 1858 - 1862. ... 1881 
.... l88~ 

~ 19ot.~ 
.... l90~ __ t1 ,.. .,,. ~ .a' 

"~ l'i""r ~ ,-:. 
•➔ l~;>O ... l9J9. 4 

m 
m 
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m 
m 
!l:1 
m 
m 
m 

!Z 
r:--;. 
m. 
1-: 
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K 0.0 
K 0.15 
K 2.3 

- 20 -

a} O. 50 m (bis o a J.815 m) : Soh111ut3ig-rotbr aune1~ 
und dunkelgrau n·, stark. :feinsendigsr Tonstein 
.mit stä:tk~rem :re inglimm1?rgahtll'ii „ wie vor.""

b) Res·t: Dunkelgrs Btein~ und .spröd~, 
etwas brijakeli~s sohluffig und etwas feinst ... 
glimmerig, kal cfr~i uud ganz sahws.oh dolomi.,, · 
t lso:1, '.iie von 1638=1682 m .... Einfallen 10-15°. 
Einzelue mittelateile Harnisebeo- Keine ?csai­
lien. 

Meisael. 
K 2<} 

M-:iiasel. 
K l~? 

M~iss~l. 
Ä l O l!. 

Bra1..mrote1~ Toretein, violett getönt„ mit einzelc 
nen grünen Reltüc'c ionESf'le.oke.u 0 fest . und Sf!'öde, 
kalk.f'ra a dol< mi.tf:rai # wsoh~ielnd. stark sohluf ... 
fig~staubeana1 g, atreokenw,l1ao 0twa.'] atr:rker 
slimme:r:lg; trn:i agelmäf.leig f:.äohig in Anl.-hn~ng 
G.n d:te SohicM ui1.g untl :!"~5.nscbuppig, . sah...-aoh 
"t:reppig: raub. u:1d etwat1 milde.-. .Am Kopf öea 2. 
Kern~ eine oe 3U am starke Partie dec ~unk~l~ 
f.;l'.' HV.er_. 1Bcdn~e1 b ß:l:ünlich g®tön:te.n Tor:.a te i::::J 
mi.e von 1808 '. i;\1 181? m Ke::i.'Plti,~.l t~ Am· Üb~r-­
s~rng zr '".ll :r.ctb; 'au.nen Heuptgeet ei a ein~ flber 
tauit:!tgr'.)856 h 1r·t~ 1.md zäLi 'roneir;;:enateing_code, 
gan.z c1oh1?eoh :.c,J..c.::ni t 1. srJ l:1, m.tt übe1•gar.g von der 
gziUnlictg1'eue 1 zur rötJ.iohb1•eunen Färbung • ..;, 
Einrall1n :.ln.d. 1 utU.c.h o:rt-::cnntar" nsob da:r Kern­
r i 11 ung u ~ ... d e . nze lI2.fclll B:rn.obfl ti.~h.0 !1 o a 30 
(=L:f);0 , }t.l®trf:.1 b mitteleteilc 'blü fe,at vc.rttke:üi' 
KlUftm und He:aisota mit Kutcabmt~eiten unter 
45°.- Keine ?>~silien. 

rn.ei. 2:H:e l.. 
c) o& 1.50 m oberer Teil d8a loK?r~a: Rot• 
b:rau.t:I g:r .. .:'ä1:bt er 'rotint.e ü1 w.io vo:.-; · deutliüh 
viclßtt ~,3tör t. ~i-\":j_tn: e;.;;h1-:1ff'lt ... ztet.bsatHlig 
ur„d etwai f'~ i nc~U.rnm.erig; ß:._;:uoh wie vor. Koi = 
na Etn.ic:ge:uH g::.n. - E1D.f'e11:a iohlr:1oht erli:~H.1n-­
be~.: ~ W-'Jhl (j~ 30° ~ii) YO.t~· Mei:l'i'C.\;tl mittel~ 
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steile Harnisots in der Riohtung des Sohioht­
fa.llens z.T. gEkrümmt mit Rutsorstreifen un- · 
gefähr 1n der t treio.briohtung11"' K0in0 Foasili:en. 

'b) Rest: Bre.unzoter. Tonstein, ähnlieh wie vor. 
kaum noah violG tt ga·,önt, dafür mit ziegelrotem 
Farbeinsohlag, fest und spröde wie vorp wieder 
kalk- und dolot 1 t:f'i-ei, j edooh mit atä.:rkeram 
Sand.gehe.lt, &teub•. bis tei nm.itte1.k.Bn1ig, und 
relativ ·wiel f~ in- bis grobkörnigem Glirmne:,:,; 
Bruoh wie vox. Keine ~inle,gexungen .... E:lnfe.l le n 
oa. 30° wie vox o Wieder einzelne mittelsteile 
Klüfte ur1d HaTr iaehe ohne erkennbare. Rutsoh­
otrei:f'en. - Keir.e Foe.s:1..l.ien. 
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